
Ade
1928 – 1934

Anhängerkupplungen und Last wagen -
 anhänger sowie Auspuffmotorbremsen
der Marke Ade waren lange Zeit sehr
bekannt, weniger die Ade-Lieferdreirä-
der.
Am 2. August 1920 hatte der Inge-

nieur Arthur Ade eine Firma zur Pro-
duktion von landwirtschaftlichen Ge-
räten und Traktoren gegründet. Aus
ihr ging am 31. März 1923 die Ma-
schinenfabrik Hörselgau A.-G., Hör-
selgau in Thüringen (Sachsen-Coburg-
Gotha), hervor. Ab Oktober 1924
wurde Waltershausen (Thüringen) Fir-
mensitz.
Zur Internationalen Automobil- und

Motorrad-Ausstellung 1928 in Berlin
erschien die Maschinenfabrik Hörsel-
gau erstmals mit Lieferwagen. Nähere
Angaben über Bauart und Umfang der
Fertigung wurden nicht bekannt.

Erst nach der Umbenennung in
Ade-Werke Aktiengesellschaft (am
16. August 1929) scheint man die Fer-
tigung von Dreirad-Vorderlader-Lie-
ferwagen Marke „Ade“ mit Hinterrad-
antrieb, intensivierte zu haben. 
Die Ade-Expreß-Modelle L 3 und

L 5 von 1931 waren jeweils für eine
Nutzlast von 0,3 und 0,5 t ausgelegt.
Den Antrieb besorgte in beiden Fällen
ein Ilo-Zwei zylinderaggregat mit
198 ccm Hubraum.
Das größere Modell L 6 für 0,6 t

Nutzlast besaß eine 349-ccm-Ilo-Ma-
schine. Mit einem 498-ccm-Ilo-Motor
war das Ade-Modell L 7,5 für 0,75 t
Nutzlast versehen. Die Ade-Dreiräder
wurden zu Preisen zwischen 1050.– und
1500.– RM ab Werk ausgeliefert.
1932 erweiterte man das Dreirad-

Lieferfahrzeug-Programm noch um ei-
nem 198-ccm-Hinterlader mit Front-
antrieb „Typ Front“ (F 10) für 0,5 t
Nutzlast. Im Mai 1932 musste das Un-
ternehmen jedoch Vergleich und kurz
darauf Konkurs beantragen. Eine Auf-
fanggesellschaft, die Ade-Betriebs-
G.m.b.H., setzte die Dreirad-Fertigung
noch bis Mitte 1934 fort.
Nach dem Zweiten Weltkrieg wurden

die Firmeneigner enteignet und die 
Firma per Bekanntmachung vom
30. August 1948 gelöscht. 
In Offenbach in Baden entstand die

Ade-Werke GmbH erneut, die weiter-

hin Anhängerkupplungen fertigte. Im
Waltershausener Stammwerk nahm der
Volkseigene Betrieb ??? 1967 erneut den
Fahrzeugbau auf. (> IFA, > Multicar)
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